
Diese Lesung ist ein Totentanz der besonderen Art:
kein Theaterabend, keine Beruhigung, sondern eine
Einladung zur eigenen Rechnung. 
Ein Abend auf der Schwelle – zwischen Klang, Text und
dem Wissen, dass der letzte Tanz unausweichlich ist.

Wilß, der den Jedermann bereits verkörpert hat, verbindet den
Text mit elektronischer Musik aus seinen Ambient Nights.
Rohland, bekannt für seine expressiven Lesungen und klugen
Lesarten, nimmt die Sprache ernst – und das Publikum mit. 
Was zählt, wenn Besitz, Erfolg und Beziehungen verstummen?
Was bleibt vom Leben, wenn es nichts mehr zu vertreten gibt?

LESUNG
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DATUM 
UHRZEIT
IM DÖRENER FELD 15A, PADERBORN

Anmeldung und Infos unter: 
https://www.sauerbier-bestattungshaus.de/veranstaltungskalender

mit den Schauspielern Max Rohland und Alexander Wilß
vom Theater Paderborn
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Bei Schnittchen & Streuselkuchen

„WIR ALLE MÜSSEN IRGENDWANN GEHEN.“

Hugo von Hofmannsthals JEDERMANN ist ein Text über diesen
Moment: den Punkt, an dem Ausreden enden und die Selbst-
prüfung beginnt. Nicht später. Nicht irgendwann. Jetzt. 


